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Digitalisierung des kulturellen Erbes 
 

Akademien suchen nach Wegen in einem virtuellen Workshop 
 
GÖTTINGEN. Die Arbeitsgruppe eHumanities der Union der deutschen 
Akademien der Wissenschaften veranstaltet in Zusammenarbeit mit der 
Akademie der Wissenschaften zu Göttingen vom 7.-8. Oktober 2020 den 
gemeinsamen virtuellen Workshop „FAIR & Co.: Sicht- und Verfügbarkeit der 
digitalen Akademieforschung in einer vernetzten Wissenschaftslandschaft“. 
Der Workshop ist eine Antwort auf die sich im Zuge der Digitalisierung rasant 
verändernden Forschungsbedingungen in den Geisteswissenschaften. Die 
deutschen Wissenschaftsakademien sind bei der Entwicklung der „Digital 
Humanities“ in besonderer Weise gefordert, da sie das größte 
geisteswissenschaftliche Forschungsprogramm der Bundesrepublik 
Deutschland betreuen. Das Akademienprogramm, das der Erschließung und 
Erforschung des transnationalen kulturellen Erbes dient, genießt weltweit 
hohe Anerkennung.  
 
Die geisteswissenschaftliche Grundlagenforschung, die in den deutschen 
Akademien geleistet wird, setzt in immer größerem Maße auf digitale 
Methoden und steht vor der Herausforderung, die entstehenden Daten 
dauerhaft sicher nutzbar zu halten. Leitend sind dabei die sogenannten FAIR 
Data-Prinzipien: Auffindbarkeit (Findable), Zugänglichkeit (Accessible), 
Interoperabilität (Interoperable) und Wiederverwendbarkeit (Reusable). Der 
Workshop soll Forschenden die Gelegenheit bieten, Verfahren zur 
Umsetzung dieser Prinzipien vorzustellen und die konkreten Schwierigkeiten 
bei der Umsetzung zu diskutieren – seien sie technischer oder 
konzeptioneller Art. Das Programm des Workshops steht auf der Seite: 
https://workshop.adw-goe.de/programm/ zur Verfügung. Die Teilnahme ist 
über Zoom möglich.  
 
In der Arbeitsgruppe eHumanities der Akademienunion beschäftigen sich 
schon seit 1999 Expertinnen und Experten aus der Informatik, den Sprach- 
und Literaturwissenschaften, der Rechtswissenschaft und der 
Computerlinguistik sowie Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus den 
Forschungsprojekten des Akademienprogramms mit Fragen des 
Urheberrechts, der elektronischen Speicherung und des Open Access‘. 
Einmal im Jahr findet ein Workshop zu einem Spezialthema des 
elektronischen Publizierens statt.  
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